
Psychosoziale Begleitung 
und Unterstützung von 
Menschen mit Migrations-
hintergrund, Obdachlosen 
und von Obdachlosigkeit 
bedrohten Menschen

München

Projekt IntegrationsBrücke (PIB)

So erreichen Sie uns

Ziele des Projektes

Das Projekt IntegrationsBrücke (PIB) unterstützt und 
begleitet Menschen mit Migrationshintergrund beim 
Umgang mit psychischen Problemen.

Durch unser Angebot soll eine Verbesserung in den 
folgenden Bereichen erzielt werden:

	 Zugang zu Versorgungsangeboten für Menschen 	
	 mit Migrationshintergrund und  psychischen 		
	 Problemen

	 Wissen über das psychosoziale Unterstützungs-
	 und Versorgungssystem in München

	 Nutzung der vorhandenen Unterstützungs- und
	 Versorgungsangebote in der Region

	 Interkulturelle Öffnung der Regeleinrichtungen 

Psychologischer Dienst für Ausländer
des Caritasverbandes München und Freising e. V.
Bayerstraße 73
80335 München
Telefon (089) 23 11 49 41
PIB@caritasmuenchen.de

Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag
10 bis 12 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten erreichen Sie
uns nach Terminvereinbarung.
 
Träger:
Caritasverband der Erzdiözese 
München und Freising e. V.
Hirtenstraße 4
80335 München  

02
. 2

02
1 

/ 
17

96
 /

 e
a 

/ 
Än

de
ru

ng
en

 u
nd

 Ir
rt

üm
er

 v
or

be
ha

lt
en

 /
 C

ar
it

as
ve

rb
an

d 
de

r E
rz

di
öz

es
e 

M
ün

ch
en

 u
nd

 F
re

is
in

g 
e.

 V
.

Fo
to

s:
 F

ot
ol

ia
_M

on
ke

y 
B

us
in

es
s 

(2
),

 iS
to

ck
_e

ln
ar

iz
, i

St
oc

k_
sk

yn
es

he
r ,

 iS
to

ck
_M

ar
ia

D
ub

ov
a,

, i
St

oc
k_

G
aw

ra
v 

Si
nh

a

Gefördert durch

Der Psychologische Dienst für 
Ausländer unterstützt Menschen 
mit Migrationshintergrund beim 
Umgang mit psychischen Themen. 
Durch seine individuellen Angebote 
begleitet der Dienst Betroffene. 

Ein Angebot des 

Psychologischen

Dienstes für Ausländer 



Psychosoziale Begleitung für
Menschen mit Migrationshintergrund

Unser Angebot für Betroffene und 
deren Angehörige

Unser Angebot für Fachkräfte 
und Einrichtungen

Wir unterstützen Migrantinnen und Migranten und 
deren Angehörige bei:

	 Kommunikationsproblemen 
	 migrationsspezifischen Belastungen
	 psychischen Problemen/Erkrankungen 

Fachkräfte: 

	 Unsere Fachkräfte sind multiprofessionelle
	 hauptamtliche Sozialpädagoginnen und 
	 Sozialpädagogen sowie Psychologinnen und 		
	 Psychologen mit eigenem Migrationshintergrund.

	 Wir haben hohe fachliche Kompetenz im Bereich
	 der Sozialpsychiatrie und Migration.

	 Wir ziehen bei Bedarf den Dolmetscherdienst 
	 des Bayerischen Zentrums für Transkulturelle
	 Medizin e. V. zur Unterstützung hinzu.

	 Wir nehmen Kontakt mit den Betroffenen und deren 	
	 Angehörigen über zugehende und nachgehende 	
	 Intervention auf.

	 Wir beraten psychosozial und kultursensibel.

	 Wir machen sozialpsychiatrisches, kultursensibles 
	 Clearing.

	 Wir vermitteln in das klinische und ambulante
	 Behandlungssystem, gegebenenfalls auch mit 		
	 persönlicher muttersprachlicher Begleitung.

	 Wir beraten Fachkräfte und Einrichtungen zum 
	 Umgang mit psychischen Problemen bei Menschen 
	 mit Migrationshintergrund.

	 Wir bieten anonyme Fallberatung und organisieren 
	 Kulturdolmetscher.

	 Wir unterstützen die Dienste des Sozialreferats
	 und andere fallzuweisende Stellen beim Umgang
	 mit Migrantinnen und Migranten, die psychische 
	 Probleme oder psychiatrische Auffälligkeiten zeigen.

	 Wir vermitteln Grundkenntnisse zum Themen-
	 bereich Psychische Gesundheit/Krankheit.


